
Hensel, Luise: Sind das die Augen, deren dunkles Blitzen (1845)

1 Sind das die Augen, deren dunkles Blitzen

2 Einst in das Herz mir drang so tief und klar,

3 Daß ich Maria bat, es zu beschützen,

4 Weil's ihrem Kinde schon geopfert war?

5 Wohin die reiche Lockenpracht gestoben,

6 Die fast umstrickte mir den freien Sinn,

7 Als sie die reine, edle Stirn umwoben?

8 Dahin, mit aller Jugendzier dahin! –
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